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Basel-Mulhouse-Freiburg i. Br., Juni 2010 

 
Stellungnahme der Trinationalen Vereinigung RegioTriRhena zur Bedienung der 
Strecke Mulhouse-Müllheim-Freiburg i. Br. durch den TGV Rhin-Rhône 

 
Die Trinationale Vereinigung RegioTriRhena, vertreten durch ihren Präsidenten Herrn 
Jean KLINKERT, Direktor der Agence Départementale du Tourisme du Haut-Rhin und 
ihre Vizepräsidenten Frau Gudrun HEUTE-BLUHM, Oberbürgermeisterin von Lörrach 
und Herrn Dr. Guy MORIN, Regierungspräsident von Basel-Stadt, in Abstimmung mit 
Herrn Dr. Dieter SALOMON, Oberbürgermeister von Freiburg i. Br. und Herrn Jean 
ROTTNER, Oberbürgermeister von Mulhouse, bittet um die Bestätigung der 
Anbindung von Freiburg i. Br. an den TGV Rhin-Rhône.  
 
Die Vereinigung RegioTriRhena vertritt die Interessen des Oberelsass, von Südbaden und 
der Nordwestschweiz. Eine regelmäßige und leistungsfähige TGV-Verbindung zwischen 
Mulhouse und Freiburg i. Br. hat große Bedeutung für die Intensivierung der Beziehungen 
und die Annäherung zwischen diesen beiden Wirtschaftszentren und Universitätsstandorten.   
 
Die Vertreter der RegioTriRhena fordern die Träger des Projekts LGV Rhin-Rhône, 
besonders die SNCF, Réseau Ferré de France und die Deutsche Bahn auf, alles zu tun, 
damit die für diese Verbindung erforderlichen Investitionen und deren Finanzierung zügig in 
Angriff genommen und termingerecht bis 2013 abgeschlossen werden können. Auf 
französischer Seite bedeutet dies eine Berücksichtigung bei der 2010 anstehenden 
Fortschreibung des „Contrat de projets Etat/Région“.  
 
Sie fordern von den verantwortlichen Stellen auf deutscher und französischer Seite, dass die 
für 2012 vorgesehenen Regionalzüge ohne Umsteigen in Müllheim durchgehend nach 
Freiburg geführt werden, um ein attraktives Angebot mit kurzen Fahrzeiten zu erreichen. 

 
Jean KLINKERT 
Präsident 


